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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Augsburg-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSV Göggingen 1875 II : TSV Merching II 
Freitag, 07.10.2022, 20:10 Uhr

Habermeier in Einzel und Doppel ungeschlagen

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TSV Göggingen 1875 II am
vergangenen Freitag in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Augsburg-Süd (4er) (Bayerischer TTV
- Schwaben-Nord) beim 8:5 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging,
zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 30:20 aus Sicht der Heimmannschaft. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 2. Saisonspiel des Heimteams setzte Moritz Ladwig. Nach diesem Sieg
haben die Spieler um Spitzenspieler Lukas Habermeier nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Mit 3:1 hatten Habermeier / Neef im Einzel gegen Steinbach / Bader die Nase
vorn. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Ladwig / Schuster die Partie gegen Steinbach /
Woldert noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein
2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Lukas
Habermeier wenig später gegen Simon Steinbach. Moritz Ladwig gegen Martin Steinbach hieß die
nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch
eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Christian Schuster holte danach indes
mit einem 3:1 gegen Wolfgang Woldert einen Punkt für sein Team. Unzufrieden über seine 2:3-
Niederlage gegen Markus Bader war danach Jona Neef, obwohl er alles gegeben hatte. Das war
nichts für schwache Nerven. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Zwischenzeitlich
musste Lukas Habermeier zwar einen Satz weggeben, fuhr anschließend sein Spiel gegen Martin
Steinbach, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch
sicher mit 3:1 ein. Gekämpft bis zum Schluss hatte derweil Moritz Ladwig im Match gegen Simon
Steinbach, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Ladwig letztendlich nur knapp
einen überraschenden Erfolg verpasste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Steinbach mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Christian Schuster, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Markus Bader verlor. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 5:4. Auf dem falschen Fuß erwischte Jona Neef seinen Gegner Wolfgang
Woldert beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Christian Schuster am Nachbartisch die Begegnung mit 1:3 gegen Martin Steinbach abgab und eine
Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Sieg in
vier Sätzen konnte Lukas Habermeier nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:
1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Moritz Ladwig war in der Partie gegen Wolfgang Woldert
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte
somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Göggingen 1875 II am 10.10.2022 gegen den TSV 1871
Augsburg II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
14.10.2022 gegen den TSV 1871 Augsburg II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Göggingen 1875 II

Doppel: Habermeier / Neef 1:0, Ladwig / Schuster 1:0 
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Einzel: L. Habermeier 3:0, M. Ladwig 1:2, C. Schuster 1:2, J. Neef 1:1 
 TSV Merching II

Doppel: Steinbach / Bader 0:1, Steinbach / Woldert 0:1 
Einzel: M. Steinbach 2:1, S. Steinbach 1:1, M. Bader 2:1, W. Woldert 0:3


